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Spiritus loco A 45.10, $ März A45.20, W April-Mai
A 45 60, V Juni/Juli A 47.—.

Petroleum loco A 8.15.

Angekommene ÜberseeÌ«ehe
Posten.

Wevryork, den 26. Mürz. (R. T.) Per National-
Dampfer Greece traf von London hier ein.

Portland, den 25. Mürz. (R. T.) Der Allan*
Dampfer Sarmntinn kam von Liverpool an.

Uneenstown, den 25. März, (R. T.) Der Americ.
Line-Dampfer Lord Gough von Philadelphia und der
National-Dampfer The Queen von Mewyork, trafen ein.
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Hiesige amtliche Inserate.

Druckfehler-Berichtiikung. In der Bekannt
rnachuna des Amtsgerichts Hamburg betr. Aufgebot
Pechner, in No. 85 d. Blandes, Zeile 5, steht irrthüm-
lich Johanna Marie statt richtig „Johanna Maria"
u. s. w. E;p. d. H. Correlp.

H.

Eintragungen ln daS Handelsregister.
1884, März 22.

C. Fr. Dunücr. Inhaber: Carl Friedrich Duncker.
Bernhard Rudolph Uh. Diese Firma hat an

Rudolf Uh Prokura ertheilt.
Aug. v. Hagen. Diese Firma hat an Arthur

Gustav Fritz Wilhelm GuncelinuS von Hagen
Prokura ertheiļt.
L. Norden & Sohn. Diese Firma hat an
Johannes Lehne Prokura ertheilt.

März 24.
E. N. Becker. Eduard Nicolaus Becker ist aus

dem unter dieser Firma geführten Geschäft au»,
getreten und wird dasselbe von den bisherigen
Theilhabern Heinrich Friedrich Hermann Ehrhorn
und Carl Eduard Hermann Ehrhorn, als nun-
mehrigen alleinigen Inhabern, unter unver-
änderter Firma fortgesetzt.

G. Lipschitz. Walter Lipschitz, genannt Lipscombe,
zu London, ist in VaS unter dieser Firma
geführte Geschäft eingetreten und setzt dasselbe
in Gemeinschaft mit dem bisherigen Inhaber
Selig Lipschitz unter der Firma Ş. Lipschitz &
Sohn fort.

Fritz Grothe. Zweigniederlassung der gleichnamigen
Firma in Berlin. Inhaber: Fritz Grothe.

FritsGrothe. Zweigniederlassung der gleichnamigen
Firma in Berlin. Diese Firma hat an Theodor
Ängress zu Berlin Prokura ertheilt.

Eduard Marcus. Nach dem am 23. December 1883
erfolgten Ableben von Eduard Liepmann Marcus
wird das Geschäft von dessen Wittwe Liebe,
genannt Caroline Marcus, geb. Ladimir, unter
unveränderter Firma fortgesetzt.

M. Brodersen. Diese Firma, deren Inhaber
Marguard Brodersen war, ist aufgehoben.

Boldt L Wehner. Theodor Heinrich Peter Boldt
ist durch seinen curat, absentia aus dem unter
dieser Firma geführten Geschäft ausgetreten und
wird dasselbe von dem bisherigen Theilhaber
Carl Wehner, als alleinigem Inhaber, unter
unveränderter Firma fortgesetzt.

H. Gotow L C0. Das unter dieser Firma
bisher von Emma Auguste, geb Becker, des
Heinrich Johann Joachim Gotow W>°/- geführte
Geschäft ist von deren jetzigem Ehemanne Johann
Heinrich Emst Gudewill übernommen worden
und wird von demselben unter unveränderter
Firma fortgesetzt.

85. Lohmann. Inhaber: Wilhelm Lohmann.
März 23.

Julê- I. Salomon. Inhaber: Julius (Isaac)
Salomon.

Brahmfeld & Gutruf. Nach dem am 14. März
d. I. erfolgten Ableben von Johann Georg
Gutruf wird das Geschäft von dessen Wittwe
Emilie Johanne Luise Gutruf, geb. Brahmfeld,
in Gemeinschaft mit dem neu eingetretenen
Eduard Ludwig Moll, als nunmehrigen alleinigen
Inhabern, unter unveränderter Firma fortgesetzt.

Dhebusch L Pünjer. Diese Firma, deren In-
Haber Johann Christian Friederich Wilhelm
Tbebusch und Johann Friedrich Rudolph Pünjer
waren, ist in Folge am 18. August 1882 er-
folgten Ablebens des genannten Pünjer erloschen.

Das Landgericht.

Auswärtige umtlicheJnserate.

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im

noch nicht eingetragene, dem Gastwtrtb

das Kauşgeìd in Bezug auf den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks tritt.
Das Urtheil über die Ertheilung de« Zuschlags

wird am 30. Mai 1884, Mittag« 12 tthr,
an Gerichtsstelle verkündet werden.

Kiel, den 24, März >884.

Ķônigl. Amtsgericht, Abth. M.
(gej.) Goidbcck-Lötve.

Veröffentlicht:
S u k st o r f,

Gerichtsschreiber.

~ Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im

Grundbnche noch nicht eingetragene, dem Ziegelei-
besitzer Friedrich Detlef Theodor Lehmann
und der Wittwe Anna Lehman«, geb. Stolten-
berg, gehörige, in Gaarden, Petersburg, belegene
Grundstück, Art. 68 der Grnudsteuermutterrolle,
No. 188 der Gebäudcsteuerrolle des Gemeindebezirks
Gaarden, Kreis Kiel,

am 19. Mai 1884,
Vormittags 11 Uhr,

vor dem unterzeichneten Gericht, — an Gerichtsstelle
— Zimmer No. 11, versteigert werden.
Das Grundstück, Wohnhaus mit Garten, ist bei

einer Fläche von 3543 qm mit 900 M. Nutzungs-
werth zur Gebäudesteuer veranlagt. Auszug aus
der Steuerrolle und andere dieses Grundstück be-
treffende Nachweisungen können in der Gerichts-
schreiberei, Zimmer No. 12, in den Geschüftsstunden
eingesehen werden.

Alle Realberechtigten werden aufgeforoert, Ansprüche,
welche nicht von selbst auf den Ersteher übergehen,
und den für dieselben behaupteten Rang spätestens
im Verstcigerungstermin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der be-
treibende Gläubiger widerspricht, dem Gerichte glaub-
haft zu machen, widrigenfalls die Ansprüche, soweit
dieselben oder deren Rang nicht aus den Mitthei-
lungen des Grundbuchrichters hervorgehen, bei Fest-
stellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen
die berücksichtigten Ansprüche im Range zurücktreten.

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundstücks
beanspruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des
Dersteigernngstermins die Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zu-
schlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an
die Stelle des Grundstücks tritt.
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags

wird am 26. Mai 1884, Vormittags 10 Uhr,
an Gerichtsstelle verkündet werden.

Kiel, den 24. Mär; 1884.

Könrgl. Amtsgericht, Abth. HI.
(gez.) Goldbeck-Löwe

Veröffentlicht:
S u k st o r f,

Gerichtsschreiber.

Kerichtöschrciberei, Zimmer No. 12, in der Geschäfts-
zeit eingesehen werden.

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, An-
sprüche, welche nicht von selbst auf beit Ersteher über-
gehen, und den für dieselben behaupteten Rang
spätestens im Verstcigerungstermin vor der Auf-
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und,
falls der betreibende Gläubiger widerfprick)t, dem
Gericht glaubhaft zu machen, widrigenfalls die An-
sprüche, oweit dieselben oder deren Rang nicht auS
den Mittheilungen des GrurrdbuchrichterS hervorgehen,
bei Feststellung des geringsten Gebots rricht berück-
sichtigt werden und bei Vertheilung des .Kaufgeldes
gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range zurück-
treten.

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundstücks
beanspruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des
Versteigerungstermins die Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag
das Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks tritt.
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags

wird am 2«. Mai 1884, Vormittags 10 Uhr,
an Gerichtsstelle verkündet werden.

Kiel, den 24. März 1884.

Könrgl. Amtsgericht, Abth. III.
(gez.) Goldbeck-Lötve.

Veröffentlicht:
S u k st o r f,

Gerichtsschreiber.

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im

Grundbnche noch nicht eilrgetragene, dem Ziegelei-

Grundbuche
Heinrich Friedrich Mahl in Friedrichöort
unter Artikel No. 3 der GrundsteuermutterroUe bc-
legene Grundstück „H6tcl zur schönen Aussicht",
No. 30 der Gebäudesteuerrolle,

am 21. Mai 1884,
Vormittags 10 Uhr,

vor dem unterzeichneten Gericht an Ort und Stelle
versteigert werden.
Das Grundstück ist bei einer Fläche von 1658 gm

mit 3000 â Nutzungswerth zur Gebäudesteuer ver>
anlagt. Auszug airs der Steucrrolle und andere
dieses Grundstück betreffende Nachweisungen können
in der Gerichtsschreiberei, Zimmer No. 13 bteselbst,
in der Geschäftszeit eingesehen »verden.

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, An-
spräche, welche nicht von selbst auf den Ersteher über-
gehen, und den für dieselben behaupteten Rang
spätestens im Versteigerungstermin vor der Auf.
forderung zur Abgabe voll Geboten anzumelden und,
falls der betreibende Gläubiger widerspricht, dem
Gericht glaubhaft zu machen, widrigenfalls die An«
spräche, soweit dieselben oder deren Rang nicht aus
dm Mittheilungen des GrnndbuchrichterS hervor-

?ehen, bei Feststellung des geringsten Gebots nichterückfichtlgt werden und bei Vertheilung des Kauf-
geldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten.

Diejeiligen, welche das Eigenthum des Grundstücks
beanspruchen, werdeir nusgefordert, vor Schluß des
Versteigerungstermins die Einstellung des Verfahrens
herbeizusührcn, widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlags

besitzer Friedrich Detlef Theodor Lehmann
und der Wittwe Anna Lehmann geb. Ştolten-
berg gehörige, in Gaarden, Petersburg, belegene
Grundstück Art. 69 der Grundsteuermutterrolle,
No. 189 der Gebäudesteuerrolle des Gemeindebezirks
Gaarden, Kreis Kiel.

am 19. Mai 1884,
Vormittags 10 Uhr,

vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsstelle
— Zimmer No. 11 versteigert werden.
Das Grundstück mit einem Betriebsschuppen der

Ziegelei ist bei einer Fläche von 1347 qm. mit
1700 à Nutzungswerth zur Gebäudesteuer veranlagt.
Auszug aus der Eteuerrolle und andere das Grund-
stück betreffende Nachweisungen, können in der

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im

Grundbuch? noch nicht eingetragene, dem Ziegelei-
besitzer Friedrich Detlef Theodor Lehmann
und der Wittwe Anna Lehmann, geb. Stolten-
berg gehörige, in Gaarden, Petersburger Zie-
gelei, belegene Grundstück Art. 67 der Grundsteuer-
mutterrolle, No. 164 der Gebändesteuerrolle des Ge-
meindebezirks Gaarden, Kreis Kiel

am 2G Mai 1884,
Vormittags 11 Uhr,

vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsstelle —
Zimmer No. 11 versteigert werden.
Das Grundstück ist mit l 91/ioo Thlr. Reinertrag

und einer Fläche von 3,6243 Hektar zur Grundsteuer,
mit 2370 Al. Nutzungswerth zur Gebäudesteuer ver-
anlagt. Auszug aus der.Steuerrolle, und andere
das Grundstück betreffende Nachmessungen, können in
der Gerichtsschreiberei Zimmer No. 12 eingesehen
werden.

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, An-
sprüche, welche nicht von selbst ans den Ersteher über-
geben. und den für dieselben behaupteten Rang
spätestens im Versteigerungstermin vor der Auf-
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und,
falls der betreibende Gläubiger widerspricht, dem
Gericht glaubhaft zu machen, widrigenfalls die An-
spräche, soweit dieselben oder deren Rang nicht aus den
Mittheilungen des Grundbuchrichters hervorgehen, bei
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt
werden und bei Vertheilung des Kausgeldes gegen
die berücksichtigten Ansprüche im Range zurücktreten.

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundstücks
beanspruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des
VersteigerungStermins die Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag
das Kaufgeld in Bezug airs den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks tritt.
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags

wird am 6. Juni 1884, Vormittags 11 Uhr,
an Gerichtsstelle verkündet werden.

Kiel, 24. März 1684.

Könrgl. Amtsgericht, Abthl. III.
(pej.) Hertwig.

Veröffentlicht:
Snkstor f,

Gerichtsschreiber.

Oeffcntlichc Versteigerung.
Am Freitag, den 28. März d. Js.,

Vorm. I I Uhr, soll

Poggeimiihle No. 1,
1 Krämerreol mit Schubladen u. dio. Inhalts
1 Toonbank mit Schubladen,
14 Theedoscn, 24 kl. Tonnen mit Inhalt.
5 tupf. Caffeedosen mit Inhalt und
2 Waagschalen,

öffentlich meistbietend gegen sofortige Baarzahlung
verkauft werden.

Oeffentliche Versteigerung.

Am Freitag, den 28. März d.Js
Vorm. 10 Uhr beginnend, soll

im Pfandlocale

am Bannkwall Nr. 11
eine grosse Partie eleganter, sowie gebrauchter
nnd gut erhaltener Mobilien, Hanöftands
n. and. Sachen, als:

Causeusen u. Sophas mit Stühlen u. Sesseln in
verschied. Bezügen, Secretaire, Commoden, Kleider-,
Leinen-, Eck' ». a. Schränke, Waschtische mit n. ohne
Marmorplatten, Sopka-, Spiel-, Beisetz- u. a. Tische
Bettstellen mit u. obne Sprungscdcrrahmen, Regn
lateure, Bett' u. Lcinenzcng, Trumeaux, Sopha-u.
a. Spiegel, Schilderten u. Oeldiuckbilder, Hänge
u. a. Lampen, ferner:

1 große Partie WirthschaftSutensilicn, als:
Wiener- u. a. Rohrstühle, Rohr» u. Gartenbänke
WirchschastStische, 1 Partie diverse Gläser, als:
Seidel, Weißbier-, Porter, Schnaps- n. and. Gläser,
leere Bierflaschen, Leck' u. Seidclbretter u. D. m

sowie nach 11 Vs Uhr:
eine eoinps.Şchenkwirthschafts-Ģinrichtung,
bestehend aus 1 Schenkrco! m. Spiegelglas
u. Toonbank mit Marmorp!atte,cine Winde
mit Kette, Kachel smï> Untertasse eines Auf-
fatzofens, 1 Nähmaschine, 1 Büchsflintc,
2 Haudharmonikas.

und um 12 Uhr:
2 Oxhoft Madeira
2 do. ŞHerrn
150 Flasche» diverser Weine, als Süerrh,
Port- nnd Nottzwcin

öffentlich meistbietend gegen sofortige Baarzahlung
verkauft werden.

Das Gerichtsvoüzieheramt

Submission.
Die Ausführung der Erd- nnd Baggerarbeiten

zur Correction:
1. der Pinnau in einer ca. 6 Kilometer langen

Strecke zwischen Pinneberg und der Wnlfsmühle,
sowie

2. des Bilsbecks in einer ca. 4 Kilometer langen
Strecke zwilchen Pnsdorf und Nugenranzel,

soll im Wege öffentlicher Submission in 2 Arbeit-
loosen verdungen werden. Tie Bedingungen, sowie
die Situations- und Nivellemenrspläne liegen in der
Wohnung des unterzeichneten Gcnoffenschafts-Vor-
stehers zur Einsicht aus.

Die Bedingungen werden auch gegen portofreie
Einsendung von Al. 1,50 abgegeben.

Offerten sind bis zum
IC. April d. Is.,
Vormittags 11 Uhr,

hier einzureichen.
Pinneberg, den 16. März 1884.

Der Vorsteher
Meyilorsa,

Arastraii» Slomait Linie A.-G.

Debitoren. Bilanz ultimo December 1888. Credîioros.

Dampfschiff Amalfi, Buchwerth
» Catania, »
» Sorrento, »
» Marsala, »
» Prot*ida, »

Dampfschiff Catania, Saldo der pendenten 4. Reise
» 8orrento, » » » 4. »

lorddentache Bank, Saldo
Cassa-Conto, Baarbestand
Depot-Conto, genommene Depöts
Debitoren, nach Abzug der Creditores

Capital-Conto, Actien Capital Al. 6,000.000
öü°/o Einzahlung

Dampfschiff Froclda.
Saldo der pendenten 2. Reise

Conto für Kesselerneiiernug;
Reaeryefonda-Conto
Tuntièmen-Conio
Mob. .11. glosman ä> Co
Pividcnden-Conto ’■
Cewinn- nnd Verlust-Conto, Uebertrag auf 1884.

..VI

3,000,000

33,207
45,000
22,000
6,766

571,321
210,000

897

3,880,196 92

83

90

Debet. Gewinn- und Verlust-Conto. Credit.

An Gewinn-Saldo
ab Handlung« Unkosten-
Conto, Insertionen, Placate,
Bureau- und Reisespesen .
Actien-Stempel-Abgabe ...

,M. 525,702.25

M. 86,235.90
» 15,000.—

Zinseu-Conto
Steuer-Conto
nicht eingegangeneFraehten

M. 61,235.90
» 38,160.57
» 7,300.46
» 4,331.98

» 91,037.91
Rfetto-Cewlnn M. 434,664.34

vertheilt, wie folgt:
Absclireibnngen
Conto für Hesselernenerung
JÄe«ervefond»*Co«to
Tantlèmen-Conto
Dividenden Conto 7 %
Vortrag ans neue Rechnung

M.

91,037

180,000
25,000
12,000
6,766

210,000
897

626.702

91

44

90
26

Per llilanzs-Conto
Vortrag von 1882

» Gewinn der leisen
» Agio-Conto

i>er Verwaltuiigsratb :
Mob. Jf. 8/otnau, Hermann Strack, Julium JEriel, MPriedr• Wencko.

Nachgesehen und mit den Büchern in Uebereinstimmung gefunden:
Mich. Matcher, A. MP. Mtriidermann, MSmil Moon,

als Mitglieder des Aufaichtsrathes.
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